
Eine Ära geht zu Ende 
Audi Rühs wird nach 47 Jahren als 
Kassenwart verabschiedet 
 
Das Redaktionsteam des GEW Kreisverbandes SL- FL  

Es gibt Menschen, deren Engagement über Jahrzehnte hinweg das Fundament eines 
Kreisverbandes bildet. Audi Rühs ist einer dieser Menschen. Am vergangenen Wochenende wurde 
er im Kreisverband Schleswig-Flensburg für seine beispiellose Treue und seinen unermüdlichen 
Einsatz geehrt. 

Mit nunmehr stolzen 63 Jahren Mitgliedschaft in der GEW gehört Audi Rühs zur Geschichte dieses 
Kreisverbandes wie kaum ein anderer. Doch seine Bedeutung beschränkt sich nicht auf die reine 
Dauer seiner Zugehörigkeit. Besonders hervorzuheben sind seine 47 Jahre als Kassenwart, eine 
Aufgabe, die er mit einer Zuverlässigkeit und Sorgfalt erfüllte, die ihresgleichen sucht. 

Die Verabschiedung war geprägt von Dankbarkeit und Respekt. Kerstin Quellmann, Co - 
Vorsitzende der GEW Schleswig - Holstein, nahm die Gelegenheit wahr, die außergewöhnlichen 
Verdienste von Audi Rühs hervorzuheben.  

Ein weiterer Moment der Feier galt der gemeinsamen Zeit mit dem Weggefährten Dirk Lorenzen, 
ein langjähriger Kollege und Freund. Er erinnerte an die gemeinsamen Jahre, die gemeinsamen 
Erlebnisse und die Verbundenheit, die sie während dieser Zeit erlebten. 

Der Vorsitzende Gunnar Röpke des Kreisverbandes SL - FL betonte, das sein Engagement nicht 
nur auf die Kassenführung begrenzt war. Er betonte, dass sein Wirken weit über die reinen 
finanziellen Aufgaben hinausging. „Auch in der Mitgliederverwaltung hat er Unfassbares geleistet", 
so Gunnar Röpke. „Worte sind kaum stark genug, um das Ausmaß dessen zu beschreiben, was 
er für diese Kreisverband geleistet hat“.  

Es war eine Arbeit, die oft im Hintergrund stattfand, aber für den reibungslosen Ablauf des 
Verbandes unverzichtbar war. Laut Aussage von Audi Rühs habe ihm die Arbeit immer viel Freude 
gemacht; es war ihm eine Herzensangelegenheit.  

Es ist selten, dass jemand so lange und so konsequent für eine Sache brennt. Audi Rühs hinterlässt 
eine Lücke, die nicht einfach zu füllen sein wird. Sein Vermächtnis ist jedoch nicht nur in den 
Büchern der Kasse oder den Listen der Mitglieder verzeichnet, sondern vor allem in den 
Erinnerungen derjenigen, die das Glück hatten, ihn als Wegbegleiter kennenlernen zu dürfen. 

Der Kreisverband SL FL wünscht ihm für die Zukunft alles Gute und bleibt ihm dankbar für die fast 
sieben Jahrzehnte der Treue und die nahezu fünf Jahrzehnte als Kassenwart des Kreisverbandes.  

 

 

 



 

 


